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Ganderkesee {o.},tl

DEI Et{IORst e DCi|(ES€E
(JTS), Elne welterc (onflittlinte
im Zank um die geplante n€ue
Bunde3suaße 212: DüHa!ber-
ser OrtsbürPermeister Frled-
iich Tönies f,at in elnem Brief
an die Cadderkes€€r Bilreer-
meistedn Alice Gerken-Id'aas
scharfe (ritik an d€r Nach-
bargemcinde geilbt crund:
Die Ernpfehlunß.des donigen
|Jemelnoeencwtctlunqsaus-
schusse6. die vom 

-lundes-

velkehrsminlst€rium fllr nödg
erachtet€ Umgehunssstraße
ösdich von Deln€nh;rsr zu
bauen. I[ dem Bri€l der dem
dl vorliecL sDricht Tönies
von "außeiordeitlichem ß;o-
ismu6", den der canderle-
s€ernal in dles€r Ftage an den
Tag lege.Tag lege. TöDjs w€ist auf das
Polderyeblet hi!, das bei einerrorqelBeoret ru!, das Del eher
Sn rD0ut Hasbergen und die
Randbereiche Bremens schilt-
z€. Aüßerdem s€im 95 Ptozent
der ftlr dle SUiß€ benötmen
näche landschaftssch-utz-
g€biet und Eristenzgrundlage

,,18.800 Fahrzeuge mehr"
IG BJl2 lqhqt Westu.I4fahrung weiter ab
*-"."[*tjt$*hh?"* B]!!"ht "u. "i,,", r'.r,n",ru,'g
Zu?e d€s Baus der B2lzneu der ,,lnteressengemeinschali
eini Endastungssüaß€ für ß212-fteiesDeich- und Sand_
Delnenhorst aüf Ganderke- hausen" heruor. Hinzu kämen
6e€r Cebiet q€baut werden, "18.800 Fahrzeuge aul einer
wurde d€r v;rkehr auf der neuen zweispurigen Straße
MiiNenstraße im Gande*e- durch bisher unberühne Ce-
seer Ortskem um 55 Prozent bi€te", halten die Gegner der
sreieen. Die Nut?,homer Süa- westunJahrung den Beflir_
Re im Norden der Gemeinde woftem, unler lhnen auch
h.ürde 6osar mit 95 Prozent Kreishandwe*smeister Ha_
Mehrv€rköhr belaster werden. rald Mausolf, entge8en.


